
Richtungsentscheidung Europawahl

Am 7. Juni 2009 entscheiden Sie bei der Europawahl über die künftige
Richtung in Europa. Dabei geht es nicht nur um die Mehrheitsverhält-
nisse im Europäischen Parlament, sondern künftig auch um den 
Präsidenten der Europäischen Kommission. Die CDU ist die deutsche
Europa-Partei. Bundeskanzlerin Angela Merkel ist Deutschlands starke
Stimme in Europa. Für eine gute europäische Politik im deutschen 
Interesse benötigt sie starke Partner im Europäischen Parlament und 
der Kommission. 

Deshalb: Ihre Stimme für die CDU!
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Für ein starkes und 
sicheres Europa



Als exportorientierte und größte Volkswirtschaft in Europa profitiert
Deutschland besonders vom EU-Binnenmarkt und den bisherigen EU-
Erwei terungen. Der Anteil deutscher Exporte in die EU-Staaten beträgt
fast 65 Prozent.

Wir wollen Europa mit Forschung und Innovation voranbringen. Wir halten
daran fest, dass drei Prozent des EU-Bruttoinlandsprodukts in Forschung
und Entwicklung investiert werden.

Europa braucht eine wettbewerbsfähige Land wirtschaft. Dazu gehört 
ein wirksamer Verbraucher-, Natur- und Tierschutz. Wir fordern strenge
Standards und gleiche Wettbewerbsbedingungen in Europa.

Für ein Europa mit Wirtschaftswachstum 
und mehr Arbeitsplätzen

am 7. Juni entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die Richtung, in die sich
Europa in den nächsten Jahren entwickeln wird. Die Europäische Union ist
die beste Antwort auf viele Fragen der Gegenwart. Ein starkes Europa kann
weltweit die Rechenschaftspflicht von Finanzdienstleistern, eine internatio-
nale Finanzmarktaufsicht und einen Wirtschaftsrat bei den Vereinten Natio-
nen durchsetzen. Unser Ziel ist, die Soziale Marktwirtschaft zum Leitbild bei
der Gestaltung der Globalisierung zu machen. Damit sichern wir die Wettbe-
werbsfähigkeit Europas und die Arbeitsplätze in Deutschland.

Geben Sie Ihre Stimme der CDU, sichern Sie unsere Zukunftschancen!

Ronald Pofalla MdB
Generalsekretär der CDU Deutschlands

Liebe Bürgerinnen und Bürger,



Der Euro hat sich in der Finanzmarktkrise als Bollwerk erwiesen. In einem
Europa mit vielen einzelnen Währungen hätten Währungsspekulationen
diese Krise zusätzlich verschärft. Die Stabilität des Euro darf nicht 
ange tastet werden, denn nur eine stabile Währung schafft Vertrauen und
sichert den Wohlstand der Bürger.

Das Finanzierungssystem der EU muss entsprechend der Wirt schaftskraft
der einzelnen Mitgliedstaaten reformiert werden, ohne dass die Euro -
päische Union eigene Kompetenzen zur Steuererhebung oder Kredit -
aufnahme erhält.

Wir treten für eine wirksame Bekämpfung von missbräuchlichen Ver -
wendungen von EU-Mitteln und für die konsequente Verfolgung und 
Bestrafung von Korruption ein.

Für ein Europa mit soliden Finanzen

Nur mit Europa können wir einen ge rechten Ordnungsrahmen für die 
globalisierte Welt und eine neue weltweite Ordnung der Finanzmärkte
durchsetzen. Dabei orientieren wir uns am Leitbild der Sozialen Markt -
wirtschaft.

Durch neue Energietechnologien wollen wir Energie immer effizienter 
nutzen, erneuerbare Energien verstärkt einsetzen und Arbeitsplätze 
schaffen. Allerdings sind wir auf absehbare Zeit auf Kernkraft und fossile
Energie angewiesen. Deshalb will die CDU eine europäische Energiestra -
tegie, die den Einfluss der EU auf den globalen Energiemärkten erhöht.

Die gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der EU ist im Interesse 
unseres Landes. Deshalb wollen wir, dass die EU mit einer Stimme spre-
chen kann und handlungsfähig ist.

Für eine starke Stimme Europas in der Welt



Die CDU will die Politische Union. Deshalb setzen wir uns für den EU-
Reformvertrag von Lissabon ein. Das Europäische Parlament muss gleich-
berechtigt an der europäischen Gesetzgebung mitwirken. Am Ziel einer
europäischen Verfassung mit einem Gottesbezug halten wir fest.

Die Erweiterung der EU von 15 auf 27 Mitgliedstaaten innerhalb weniger
Jahre hat großer Anstrengungen bedurft. Daher tritt die CDU für eine 
Konsolidierungsphase ein, in der die Festigung der EU Vorrang vor weiteren
Beitritten hat. Wir halten eine Privilegierte Partnerschaft der EU mit der
Türkei für die richtige Lösung.

Die EU muss sich auf die Aufgaben kon zentrieren, die sie besser als die 
Nationalstaaten mit ihren Regionen und Kommunen erfüllen kann. Andere
Aufgaben müssen wieder auf die Nationalstaaten zurückverlagert werden
können.

Für ein gefestigtes Europa

Die CDU tritt für ein Leben mit einem hohen Maß an persönlicher Freiheit
und Lebensqualität in einem sicheren Europa ein. Die europäische Eini-
gung bringt uns mehr Freiheit. Sie darf aber nicht zu einem Verlust an 
Sicherheit führen. Daher muss die Zusammenarbeit im Sicherheitsbereich
gestärkt werden. Informationsaustausch und grenzüberschreitende poli-
zeiliche Zusammenarbeit sowie ein einheitlich hoher Datenschutz müssen
Hand in Hand gehen.

Wir wollen Fluchtursachen und damit ungesteuerte Migration vor Ort 
bekämpfen. Geregelte Zuwanderung bietet sowohl den Herkunfts- als
auch den europäischen Zielländern Chancen. Dabei gehören Migration
und Integration zusammen. Menschen, die sich unrechtmäßig bei uns 
auf halten, müssen das Land zügig verlassen.

Für ein freies und sicheres Europa


